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Objekt: Terrine mit Schlaufenhenkeln

Museum: Historisches Museum der Pfalz -
Speyer
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Sammlung: Oberrheinsammlung HMP
Speyer, Keramiksammlung
Neuzeit

Inventarnummer: HM_0_01794

Beschreibung
Ovale Terrine mit palmettenverzierten Schlaufenhenkeln aus der ersten Hälfte des 19. Jh.
Der eingravierte Stempel "Sarguemines" an der Unterseite des Fußes verweist auf die
Fayencemanufaktur in Saargemünd (Sarreguemines), die von 1790 bis 2007 bestand. Der
verwendete Stempel ist in der Manufaktur in der ersten Hälfte des 19. Jh. nachgewiesen.
Unter Paul Utzschneider (1771-1844) und später seinem Schwiegersohn Alexander von
Geiger bzw. seinem Enkel Paul von Geiger gelangte das Unternehmen zu großer Bedeutung
und erhielt etwa Aufträge von Napoleon I.

Grunddaten

Material/Technik: Fayence
Maße: H: 193 mm; BxT: 300 x 242 mm (oben); 195

x 146 mm (unten)

Ereignisse

Hergestellt wann 1801-1850
wer Fayencemanufaktur Saargemünd
wo Sarreguemines

[Person-
Körperschaft-
Bezug]

wann

wer Alexandre de Geiger (1808-1891)
wo

https://rlp.museum-digital.de/object/78276


[Person-
Körperschaft-
Bezug]

wann

wer Utzschneider & Cie
wo

Schlagworte
• Anrichtgeschirr
• Fayence
• Palmette
• Steingut
• Terrine
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